
E~~ Z5 der Beilagen Zt:.,~;::l'l ste,;ugnphischen PI-("ItokolJen des Nati(\na1riltes 

DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUif:N UND TECHNIK 

YTU' r·. b .--•. -.--::-.-.------
... u. ..... .;se.zgt- u..~gspenoae 

Zl. 45.695 - Präs. A/72 
Anfrage NI'. 700 der Abgeordneten 
BABANITZ und Genossen betreffend 
Erfüllung des Regierungsprogramrnes 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Anton BEN Y A 

Parlament 

1010 W i e n 

':lien, am 4. September 1972 

"7"/'72 c.. , 1_ 

_!/;e.'t I A. B: 
ZU tf-OO jJ. 
Pr~.i. Mt .. 6. Sept 1972 

Auf die Anfl:tge Nr. 700, weki!<'~ die Abgeord:-L8ten BABANITZ 

und Genossen in der Sitzung des I~c:tionc,,~,:,;:;tps am 9.Juli 1972, 

betreffend Erfüllung des Regiel".~ngsprogrammes an mich gerich­

tet haben, beehre ich mIch folgendes müzuteilen : 

1. Maßnahmen auf dem Gebiete des Bundesstraßenbaues : 

Die in der Regierungserklärung angekündigte Neubewertung des 

BundesstraBennetzes ist bereits durch das Bundesgesetz vom 

16. Juli 1971, betreffend die Bundesstraßen (Bundesstraßenge­

setz 1971 BStG. 1971) realisiert worden. 

Zur Erstellung eines mittel- und langfristigen Bundesstraßen­

bauprogrammes unter Be::Ucksichtigung der Ballungsgebiete l~:1d 

regionalpolitischer Gesichtspunkte wurde am 19.2.1971 ein Kon­

taktkomitee konstituiert, dem Vertreter des Bundes, 'der Länder 

und öer \>li~senschaft angehören. In den bisher stattgefur.denen 

~ 2 Arbeitssitzunge:: diese~ Komitees konnte nunmehr iüeinem 

ersten 'Teil di.e DrirLgleichkeitsreihur:g ~i;"r das Autobahn- und 

bitte wenden 
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vor.. Forschi.mgs- und Entvvicklungsvorhabe.:1 physischer und 

juristischer Personen durch Gewährung von Zuschüssen 

oder Da:dehen sowie fÜJ..~ Zwecke der Dokumentation und In-

fo::crnat:'on in diesen BeI'eichen zu verwenr..::'en. 

Damit stehen in Erfüllung der Regierungserklärung des Bun­

deskanzlers Dr. Kreisky entsprechende Budgetmittel für ei­

ne planvo~~e Forschung auf dem Gebiete des Straßenwesens 

<,.ur V cJ.:'fUgung, 

Irr. Schutz vor Naturkatastrophen: . .._----_._--------
Standen im T;:lfn'e 1971 aus d::11 Katastrophenfonds nur 

';·3,65 i'lio S für BaumaBnahmen auf lavJinengefährd3ten Bun-· 

desstraBen zur Verfügung und mußt8il von der BundesstraBen­

vervFJltung hiefÜT mindestens J'vlittel in annähernc. der gleichen 
T"" b '... ' , , . ht 1 1~Oi1e e=cel:..gesteLlt \verae.D, so Sle.:. v aa,s B1.:\,1get 1 T72 bereits 

einen Betrag von 70: 176,000. -- S vor. Zu den Budgetmitteln 

kommen n::)ch beträ.cht1iche Mittel für die in Rede stehenden 

Z'I,reCK3 hinz'..'.., um eine Beschleunigung de:::- Sichen.l~lgsmaB­

nahmen in die \vege zu leiten. 

IV. ~~aßnahrnel1 al': dem Gebiete des Bundesschulbaues 

In ErfUllung der Regi~rungserk12.rung 'l"lH'den auf dem Sektor 

des berufsbild.enden Schul-v:esens nachstehende r'l,).m:.l,gen und 

Bauc.urchfUhrungen in Angrifi Jenommen : 

Vlier~_2C i Pern.~~'stor!erg8sse 7 Höhere technische Bundeslehr-· 

anstalt. 

Erweher1Jng; Planung ferUggestellt, Baubegi.'1n in KUrze. 

",Tenn d:~r nachstehende Neub2,u in der Ettenreichgasse fert~g~ 

eestcllt -wird, wird iie Schule in der Pernerstorfergasse als 

Handebakauemie und Handelsschule benUtzt. 

bitte wenden 
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Wien X., Ette~ei.chgasse 1 Höh-2re tedmi;:-,che Bundeslehranstalt 

Neubau; Planungsbeginn 

Wie~ XVII., Kalvarienberggasse, B':ndesbildungsanstalt für 

Arbeitslehrerinnen 2 

Urn- und Ausbau; in Planung 

1then XX. , Jägerstraße , TGfvl. , 

Neubau; in BaudurchfUhrung 

in Pla.nung 

Vlien XXIII., I'.tJ.auer -- Geo:.. tS~~_~erg:, Fach..:;chule für TechniAz 

Neubau; Pl8.nungsbeginn 

Neub2.:.'.; Planungsbeg:ili:i1 

Bl'2unau am lnn, Höhere technische Bundeslehranstaltt 

Neli~au; PlarLungsbeginn 

Ried im Innkrei~;. Sc~~Üzentn._:"_l; .... · ,_i_n_k]. BundeshandeJ sakademie 

und BunÖ.?.shandelsschule, 

Neubau; in Planung 

1. Bauabschnitt, Umbau; in Baudurc!1.führung 

ro 1 f Id 4' -, t' h' h B .. t It ~ ~ e1'1, .l..onere ee msc .. e undeSlShrans a , 

Nell.b2.u; in Bauducchführung 

GTaz - Gösti:-,g~ Höhere tedi.;.1ische BC.!1deslehranstalt, 

Erweiterung; in BaudurchführuT,g 
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Hartbe:qz. Schl;.J.z,L~ntrUIlj ink1. Bundeshandelsakademie und 
--------~------

Bundeshandelsschule 

Neubau i Planungsbeginn 

Neubau ~ Planungsbeginn 

Klagenfurt ~ Höhere technische Bundeslehranstalt L 

Neubau; Planungs beginn 

Villaeh, Höhere technü:;r:he Bundeslehranstalt, 

Neubau; in Planung 

Spittal/ Drauz. Schulz~?t:;:um inkl. Bundeshandelsakademie 

und Bunde2han:lel sscl:lill a. • 
.... ~ _# 

Neubau; Planung fertiggestellt, Baube,sinn in Kürze 

Irmsbrt~ck -: Eötting; Höhere tec::rmische BÜndeslebransta.l.t" 

Neubau; in Bal".;.-::ilJTChfUl:D. J.ng 

Rank~,,7eil . .tF5here techllische Bundeslehranstalt , 
--_._-'-----~------~--- -------" 

Neu.bau; in Planung 

In1 Laufe des ersten -Z{e::rierunpsJ·aIl.L'es \'iurde!l 2.uf dem Hochschul-\::,.) <:) 

sektor und dem Sekto::~ der allge~einbildenden und berufsbildenden 

höh2ren Schulen die Inangriffnahme bzw, die vleiterfühpmg vieler 

Schulo':l.l.i.len betrieben. Darunter befinden sich unter anderern: 

I. Hochschulell 

\'11en 1.] Helferstorferstraße, Institutsneubau für die Universität vfier 

Viien IX., Borschkegasse 8 2., Krebsforschungsinstitut der Uni-

versität Wien, Erweüerunz 

'\'11.en XV., Schmelz, Possi.ngerg2,sse, Sportbal,;,~,en der Universität 

und allgemeinbildende höhere Schule~ 

bittei:.!enden 
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Salzburg, Vieiserstraße 22~ Institutsgebäude fUr die Universi­

~.ät, Zlioau, 

Salzburg 1 Akademiestraße , Fertigteil VI für die Universität, 

Salzhurg, Borromäum, Neubau für Mozarteum und Universität, 

Graz, Inffeldgründe, Technische Hochschule, Neubau für die 

maschinentc~hnischen Institute, 

Graz, Rosenhain , Sportanlagen f:ir die Universität Graz, 

Gr;:;.z, Universit3.tsplatz 1; Chemieinstitute, NeutaJ und Gene­

ralsanierung, 

Irulsbruck s F6~tinger -ö Au, Si",rrtbauten der Universität Innsbruck. 

i:Jien VI., Amerlingstraße, BundesgymnasiuIT?: Erweiterung 

\'V'ien XXIII., -Lies.ing, '/J'aisenhorngasse, BundesgymnasiuD, l'-Jeubau 

Güssing '. mus. --pädagog. Bundesrealgymnasium 1 Neubau 

Baden~ flädagogische Akademie, Neubau 

IvlÖdl.ing, Höhe:,. e technische Bundeslehranstalt > Laborgobäude, Neubau 

Bad Ischl, Bundesrealgymn<.: <:;ium ~ Bundeshandelsai<?de:nie und 

Bundesr.an.delssch1..l.le, Neubau 

Kirchdorf / Krems: Bundesrealgymnasium , Bundeshandelsakademie 

und Bundeshandelsschule, >~eubau, 

Saalfelaer:. Höhere technische Bundeslehranstalt, Neubau 

Ze 11 a. See; Bundesf,7mnaslum 1 Bundeshandelsakad emie und Bundes­

handelsschule 1 Neubau 

bitte wenden 
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Juoenburg, BundesgymnasiJ..?ill, I'Ieubau 

Köflach, BU~ldesgymnasi.um und Bundesfachschule für wirt-

Neubau 

IVlurau, !TIUS. -pädagog. Bc.:.ndesr,?::ütiymnasium und Bundes­

fachschule fUr wirtschaftliche Frauenberufe, Neubau 

Klagenfurt, Bundesgymnasiuni für Slowenen, Neub8u 

Völkermarkt, Bundesre81gyml1asiu'~H, Neubau 

Innsbruck, Höttinger - Au, Höhere technische Bundeslehr­

anstalt, Neubau 

Bl~et:r:nz: ~'1ichelfelderstraße 9, Höhere technic:che Bundes­

lehransT:üt, Umbau 

Feldkirch 1 Bundesgymnasiu2"} Ne\~'o;:1u 

Zur BefriediguEg des besiehenden Wohm,mgsbedarfes wurde eine 

Neugestaltung der Wohnbauförderung in die Wege geleitet. D~ 

di(~ in der XII. Legis~.at.urperiode dem Nationalrat zugeleitete 

Regierungsvorlage :,Jur Novellierung des Wohnbauförderunes-­

gesetzes 1968, BGBl. Nr. 28(J/l 96'7; nicht mehr ver:-3.bschiedet 

\verden konnte, hat die Bundesregierung de:-J Nationalrat am 

16. NovernOer "'j 9'ti neue:::-lich ei.nen eatsprel;hend überarbeite­

ten Gesetzenti,,~rf vorgelegt ( 29 der Beila.gen, XIII. GP .) . 

Diese RSclierungs'!or12ge wurde mii gewissen A bändeTur,~ en 

r- t" . ~,., ".If·" 9'-'') " ~" " vom \Ja l01121rat in seiDt.Y Sitzung C1.rD )\J. 1v 1al 1 I c- elnSi.lmn,:g 
~ ~ 

angenommen und in der Folge im BGBLNr. 232 kundgemacht; 

sie 'vlJ.r-d im vJesentlichen arn 1 . Jänn8:"~ 1973 in Kraft treten. 

Die NovelL~ 7,um 'ifII\)hnbau-lörderung:Ö~8esetz 196,s hat z,um Ziel, 

bitte wenden 
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d'1rc~. eine Änderung des Finanzierungsplanes mit den für 

den Wohm:ngsbau zur Verfügung stehenden öffentlichen r-flJ.tteln 

der rUckläu.figen TendeI1z. in der vlohnbauleistung entgeW?ilzu­

wir~:2n und die Grundlage fUr eine Erhjhung des Wohnbauvolu­

H1ens zu legen. Nadl dem neuen Fin2.nzierungsplan werden für 

die Förderung des yrohnungsbaues Kapitalmarktmittel verstärkt 

in Ans[:::-uch genomcen. Die sich allenfallf' daraus ergebenden 

Erri:ihungen der Wohnungsaufwandbelastung wt"rden dursh die 

Gewährung von Annuitätenzuschüssen nicht nur ausgeglichen, 

sondern d2.rüber hinaus der '."lohnungsaufwaI1d gegenüber der 

jetzigen Situation herabgesetzt werden. Überc.:ies wi:>:d den 

leistungsschwar:-hen Be-.,,-ölkex-ungskreisen durch ewe l~u:.;gl'­

staUung der Subjektförderung der Bezug von neuerrichteten 

geförder ~cn Wohnungen erLeichtert. Im Interess::: der Wohnungs­

wsrbt:I r:üt geringem Einkommen, insbesondere Buch der jungen 

Familien, wurden die Bestimmungen über das ::::igenmittc:ler­

satzdarlehen, das unter bes~immten Voraussetzungen an die' 

Stelle der vorn Förderungswe:t'be:t' aufzubringenden Eigenmittel 

tritt ~ verbessert.; die Laufzeit dieses unverzinslichen Eigen­

mitt81ers2.tzdarlehens ',vürde auf zwanzig Jahre verlänger~ und 

die Möglichkeit einer Stundung gesetzlich verankert. 

Um eine Abstimmung des Wohnungsbaues mit den regionalen 

Entwicklungskonzepten sicherzustellen, sind die Länder nach 

der WC::.:"l~~ uförder" .. mgsgesetz-Novelle verhalten, zeitlich und 

räurnlich gegliedert.e Vlohnbauprcgramme Ul:ter Berücksichtigung 

der Schwerpunktbildung in industriellen Ballun9::::,:,-äumen und 

Entwicklungsgebieten zu er ;:,tellen, I.vobei insbesonderE..' 3.uf den 

Vi'JhmJ.:1gsbedarf~ die regionalen wirtschaftliche:: sowie die ar­

beits'ü::J.rktpolitischen Erfordernisse und auf die vJirtschaftliche 

EnhJ.i:cklung Bedacht Z'J nehmen ist. 

In Q8LJ Bestreben, zusätzliche öffentliche lVIittel für die 9t lohn­

bauf(j1:G. ::rung zu mobilisieren, wurde bereits am 16. Juli 1971 

bitte wenden 

704/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)8 von 15

www.parlament.gv.at



9-

das Bundesgesetz über die einmalige Gewährung eine:;::- Scmder­

begUnstigung für die vorzeitige Rückzahlung von \rlohnbaudar-:­

lehen der öffentU,:hen Hand r BGBL :Nr. 336, verabschiedet. 

VI. )3~)(l.enbescimffung, Assani~ru.EB, Wohnungsverbes.serunp' : 

Zu den voraringlichsten Aufg;:_~en gehören die Bescha.ffung 

von für den \iohnungsoat.:. geeigneten G:;::-undstücken zu <cYlgem ~'3se·-

neu Preisen und die Erneuerung t:abgewohnter" uEd überalteter 

Wohnviertel. UCI dieses Problem einer Lösur ... g näher zu brinGen, 

hat die Bundesre5ierun~ je:ll Naticn:-ürat den Ent.wurf fUr ein 

Assanicrungs·- unJ Bodenbeschaffu!'lgsgesetz zugeleitet (135 

der B,:;.il8gen, XIE, GP. ). Der 5au.tena'.lsschuß hat zur q;::-

setzt,. 

Der \Tom BurlCeSroi::listeritlf11 fLir Ballte11 und rrech.nik verv·laltete 

1.V2.sserwlrtscbi.lftsfOI'_ds nat (1i,,? fu::.' die Errichtung u!'ld Enw.i--

terung von Wa.sserversorgungs-· und Abwasserbesel.tigungsan-· 

a.nlagr::n) freigegebenen Förderungsbetr2.ge von 1 .026 TVao S 

;V,....... T' ~ -- -) 1 b -n'~? \.- 'd " . 1 UO ~ 1~.m \ .. alTI'.'J ~ ~1 f,:_ ClIlgeno en~ .1.).18 .~..rUVlaCl1Sl-'8.T.e r er rrelge-

gebenen Fö:r·d[3ru.Dgs08tJ~;ge von 1970 auf 1972 betrug c1emnach 
, h2 cf' +-- I t ,,- , . -. 171--' ,.., ,,'-1-1- 1 Tel. 'J _ /0. i"IL s"arKs.,en wuraen 11).e0131 ale roraeruugsUh .. e~ 

fU.r l'vla3nc:it).mell zur" Sanie:C'llng eIer' österT'eiclliscl1211 Ses11 er-

höht. Da.rLit 1,p.lrde 13ir: wirks8rrler Beiirag ZollT Venvil'klichung 

Der ciurch die Förcierung~;maßnahmen c~es ·'f!c.sserviirtsd~:liLSf0Iids 

ausgelöste jährliche Bauproduktionswert ist, \,iie aus nachfol-

bitte ',,,,enden 

704/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 9 von 15

www.parlament.gv.at



.~ 

10 -

gender Tabelle über die Entwicklung des vom \vasserwirtschafts­

fonds seit 1959 au.sgelösten Bauvolumens ersichtlich ist, von 

1,6 l\Iilliarden Scü.i.lling irn Jahr i 970 auf über 1,9 Milli2xden 

Schilllag im Jahr 1971 angestiegen und dürfte im heurigen 

Jahr voraussichtlich 2,5 Milliarden Schilling erreichen ode::­

knapp überschreiten. Die Steigerungsrate von 1970 auf 1971 

betrug nahezu 25 %; sie wird von 1971 auf 1 972 voraussichtlich 

30 % erreichen oder knapp ütl\::lrschreiten. 

Der inder Regierungserklärung aufgezeigte Beitrag des Wasser­

wirtschaftsfon::1s zur Verbesserung der Infrastruktur wurde 

nicht nur größewJ.:-dnclngsm':ißig gf~,,,istet, sondern war vor allem 

durc:h gezielte S:~~1\tVeI'p'-lLktsbildung entsprechend der in der 

\vasserbautenförderungsgesetz-Novei:e 1969 aufgestelhe"1 Pri­

oritätenr2ngorc.:-Lung wirksam. 

Vom \F/asserwirtschaftsfonds a.usgelöstes Bauvolymen L~ Mio S 

Stand 20. Jänner 1 972 

Baujahr Wasserver- A bwas~erbe- insge-
sorgung seitigung samt 

"1969 487:8 745,7 1.233)5 
1970 598,4 962,9+) 1.561,?,:+) 
1971 t)47, ;::: 1 ') Q.1. 8 .!.) • '- ...... , • I 1.942,0+) 
1972 ++) 711,c 1.833,6+) 2.545,2 +) 

+) einschließlich betriebliche Abwa.sserreinigungsanlagen 

++) veranschlagte Wene. 

VIII. Maßnahmen auf dem Gebi."jte der Wohnbauhrschung : --.._---- - .~ 

Der Einsatz der für die 1:JchnbauforsGhung berdtgestellten 

bitte vl.?nden 
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1vlittel ETfolgt auf Grund eInes Schwerpunkt- und Prio~citäten-· 

prograrr.:JJes, in dem jene f'orschungsbereiche, denen besondere 

Drir::slichkeit zukommt, ausge'tJiesen sind. 

-Oie b::r:eite Palette der Förderungsmaßnahmen reicht von den 

Wohnungs bedarfs ermittlungen und Prognosen über Verbesse­

rung der idohnformen und Gebäudestrukturen sowie der Bau­

metho~2n und der technischen Durchführung lmd des \N"ohn­

Uc. \,veltbereiches zu den Fragen der Wirtschaftlichkeit, der 

Rationalisierung sowie zu dCl rechtlichen und gesellschaft.s­

politischen Belangen. 

Die vOl-J-iegencj;n Forschungsarbeiten, insbesor.ders ileus 

technisrlte Erkenntnisse ·...;.'ld Entt.nlicklungen werden 2kn Hand 

VOil TJemonstrativ- und Versuchs bauten auf ihr"" praktische 

An",jenCtungsmöglichkeit untersucht, hz·wo erprobt und somit 

. M_"iell fUr den gesamten vt01.nungsbau sein. 

Darüber hinaus werde'!. auch durch die '/'lettbewerbsaktion 

WOHNEN MORGEN, die in jedem der neun österreichischen 

Bundesländer einen baukünstlerischen Wettbewerb für dh~ 

Planung von zeitgem2J3en und richtur:.gsvJeisenden Woh'1.anl?;Jen 

vorsieht: Ideen für ein humanes Wohnen mobilisiert und der 

Vfoltnungsbau der Gegenwart deI:!. sid~ ände::rnden gesellschaft­

lichen VeY'~.ältnissen a~1gepaBt. Der Bau des bei dem Wettbe-

1"Jerb \rt.IO·-l~~EN fvrORGEN in der Steie::Tnark mit dem 1 . Preis 

ausgezeichnetei.l Projektes wird unte~ der Beze i r;hnung 

'1 Demonstrativbauvorh8ben Leoben - Lerche;lreld ;. cds erstes 

Vorhabe~1 aus dieser VlettL;werbsreihe derzeit in Angriff ge­

nC)mLl18.:1. Einj_ge weiiere preisgekrönte Projekte stehen d.er­

zeit :.:1 Ausarbeitung. Auf dem Gebiete der Ratiofl2..lisierung 

des Wohnungsb2..ues sind d(:~rzeit welt\':::üte Bestrel::m.i"lgs!:l der 

Inc1l;sj·n...aL5ierung des 'Vlohnungsb2.ues fcstz;ustel1en. Di8 öst.er-

bitte wenden 
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reichisd'9 "vlohnbauforschung hat diese Probleme aufge­

griffen und fÖJ.:-dert namhafte Projekte mit Zielrichtung 

Autom:::J.tion ire Produktionsablauf und Vorfertigung von 

Rau;::-.zellen sowie Verbesserung von haLlstechnischen 

Anlagen. 

Außer den ohne Zweifel vordringEehen und praxisnahen 

technis-':;:H~~1 Problemen wurden im Rahmen der Wohnbau-

for.::;..:;hung 8.0ST auch humane u:1d soziologische Probleme 

behandelt. Die Ergebnisse dieser Arbeit werden für die 

Planer von morgen von wesen~licher Bedeutunu sein. 

Im Winter 197i/72 konnt~;n die BaumaBfI..ahmen nahezu unein-

ge::-,chränkt du:::-chgezogen ",;oJ'erden. Die Kapazü:::s8.uslasw.ng 

des öster:ceichischen Baugewerbes gesta;"::ete 5ish günstig. 

Dieser Umstand und aucb ~lie verstälkte Inanspruchnahme 

der FörderungsmaI?i1ahrnen nach dem Arbeitsmarktförderungs­

gesetz beviirk~en~ daß sich die Kräftefreistellungen in einsm 

besonders engen "[(ahmen hielten. Demgemäß betrug der" 

Höchstst2ncl der ..l'>.rbeitsuchendm, die zuletzt im Bauge\.'lerbe; 

besrhäftigt ware;:I, zu Ende Jänner 1972 20.192 . Vergleichs­

·weise ·Vv<:.'C: ilJr Höchststand der in Rede stehenden Arbeitsu­

chenden Zldl gleichen Zeitpunkt des Jahre2 i 969 54.648 und 

war ciamit um 34.457 oder 54,6 % hC!'~eJ:. 

In der Novone zurn vlohnbau.:~)rderungsgesetz 1968 wurde ei­

ne eiger~e Bestimmung betreffend die \'linterbauförderung auf­

genor:L~len. Ich habe die Sektionen meines Ressorts l}nd die 

l1achgeordneten Dienstsr.ellen angewiesen, den Winte:i-::;a!.l 2."J.S 

der Sir:-ht c.i.ner kontinuierlichen Auslastung besonders 2:·]) 

fördüJ:n. 

bitte ,,!ende~ 
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x. Im Sinne der in der R~.erun~2rkläruEg festgelegten 

koordinier'ten Wissenschafts- und ForseJmngspolitik 

wurden die bereitgestellten Förder;lrlgsmittel des Allge­

meinen Bauwesens und des Ted~nü;chen Versuchs"vesens 

zielbewußt eingesetzt. 

Ein besonderes Augenmerk wurde dabr:: der koordinierten 

und an den Bedürfnissen unseres Tandes ausgerichteten 

ETweiterung, so~"ie zweckerJ.~sprechenden.Ausrüstung der 

filr die Befriedigung de~, ständig steigenden Forschungs-;­

bedarfes der gewerblichen Wi:rtschaft wichtigen Versuchs­

une. Forschungseinrichtungen gewidmet. 

Das Begutachtungsverf3.l1yer~ für den mf . .Tahresbeginn 1 S7~2 
• f ~. t f" . - r> ~ • h t N ' ' .. 97') ausgeS3.nCl~en .t,;n ,,'JUT_ e111er lV.3,lJ-G.:;n ;":'1C .gese~z- ovelle I '-

wurde Ende Juni 1972 abg~schlossen.Der Gesetzentwurf 

bezweckt unter anderern die Anp.< :.:>sung der seit dem Jahre .. 
1950 unverändert gebliebenen gesetzlichen Maßeinheiten an 

deIl. neuesten Stand des hternationalen EinheitensysteI'1s) 

das durch Beschluß der Generalkonferenzen für ]\'1aB und 

Gewicht der J 2.1'1re 1 954, 1960, 'I 96fh 1 967 und 1 971 im Rahmen 

der Meterkonvention auf weltweiter Ebene verbessert und er-

gänzt wordE:'n ist. 

Diese Neufassung ist dringerC. notvle:1~.i.~ .. '.f'l.vorden, zum2.l 

au.sh der Rat der Europäischen Gemeinsc~l.aften amIS. Okto­

ber 1971 eine Richtlinie zur .4ngleichung der Eiclworschrif­

teil der Mitgliedstaaten Uber die Einheiten im MeBI."lesen be-

schlossen hat und in dieser Rich';J.:rüe da.s internatioD2.1e 

Einheitssystem zur Gänze aufgenon:fiJ,::n \tvurde. 

DIe R'?gierungsvlYC'lage zu diesem Geset;::esentwurf wird in 

bitte wenden 
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Mit der parlament,8.rischeE Verabschiedung des Gesetzes-

8ntwurL~s wird eine wesentliche Voraussetzung für den 

reitu!1gslosen Ablauf des inner- und zwischenstaatlichc>n 

H(-~~ldels sowie für den technischen Irdormationsaustausch 

gegeben sein. 

Auf Grund des am 13.9. 1971 zwischen der UNESCO und 

dem C .:>terreichischen Normungsinstitut abgeschlossenen 

V~:ctrages vJlrrde im Österreichischen Normungsinstitut (ON) 

das Internationale Inforrnaticmszentrum fUr Terminologie 

(INFOTERM) gegründet. Das Bundesministeiium für BautEn 

und Technik hat als Aufsichtsbehörde über das ()N nU:1.r.1F:i:t' 

die .KoordinatlOn der genormten Terminologie fUT den tech­

nische 1 Bereich veran}c. R:. 

vIeiters wurde im SiEn der notwend.igen Vermittlung von 

F-:::chwisser. eine Untersucltung über die Erri.chtung ellleT 

Informations - Clearing - Stelle für der! technisch - \lJirt-· 

schaftlichen Bereich in Österreich in die Wege geleitet. 

IIn Sinne der Ausführungen der RegieYlmgserklärung, daß 

nämlich z.:,'m Kampf gegen das Sterbe21 vor der Zeit auch 

der Karn 0' gegen den tä.glichen Tod auf Österreichs Straßen 

gehöre, wurden e':inschlägige wisse!1schaftliche Untersuchun­

gen in dievlege geleit.~~1 deren Zielrichtung l~~neo wesent- . 

Hchen Einfluß au.f die V Cl !,:ehrssicherheit der Straßen e1'­

nof~en läßt. Dazu zählen Vorhaben betreffend 

Einfluß 6.:::r Ausbauelemente auf die 

VerkehYssicherheit von Straßen 

Richtlinien für die Kennzeichnung, Verkehrs­

füb.::ung und Verkehrsregelung bei Arbeitsstellen 

auf Bundesstraßen 

bitte <:!enden 
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Verhinderun.g von Fr'ostaufbrUchen auf 81ektro­

lytischern \/'leg 

Einflüsse von \1egeinmFt.dungen, Hculszurahrten 

und dgI. auf (iie Ver~:erussicherh8it und den 

Verkehrs ablauf von Hauptverkehrsstraßen 

Richtlinieneritwurf für die A tllagen von Lang­

sarnfahrspu:::-en ar~ Bun.lesstraßen 

Manövriers):'lren an Tankstellen neben zKei-

spurigen Straßen 

Klärung des Unfallanteiles baulicher Ursachen 

am Unfallges~l:et.~.'1 

Falls die erhofften Ergebmsse bei diesen Forschungsarbeiten 

erzielt werden können, 0~steht die Absicht, sie allen in .. 
Frage Kommenden zur Verfügung zu stellen und sie aufzu-

ford,,:;rn, in Verfolg diesc:~ Erkenntnisse auf die verkehrs­

sichere Errichtung von Straßen hinzuwirken. 

XII. Vereinheitlichun~ dc~::::- Datenv~rarbei!ung in der Verwaltunfi.: 

Um den Einsatz der elektrorüs,;hsn Da~",,::-fl-,::rarbeitung im Be­

reiche des Bundesrninisteriums für Bauten und Technik zu 

fördern und zu vereinheitlichen, wurde für das gesamte Ressort 

ein damit befaßtes KOID-'tee eingerichtet, dem es obliegt, vor­

erst den Ist - Stand hinsichtlich ::':'er vcrhandenen Geräte und 

deren Ausnützung auf das genaueste :;L erfassen und anschließend 

VOlschlä~e zu u!ü2rbreiten, die es ermöglichen, die vcrhande­

nt;;n .!::;in:::-icht1}nge:J. und K,J,Jazittiten i:n meh'L-jähxigen EDV-Plan 
"';\ 

des BJ.nde~. einzugliederfl. Des weüert:n wsrdenvon der 
L,; - ! ! 

Kommission Vorschläge für den v~rstä.r:kcen ~jir.~atz der Geräte 
, i i 

erst.ellt \·jerden. f / 
'/ 
~ . f, l \ i , 
\ \ \ f\ ~~\'\.} i, I 
\ \ \ I \ \1 \J \ f ,;\\;' v 
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